
Chaos im Strassenraum

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Mitteilungsblatt / Berner Heimatschutz

Band (Jahr): - (1995)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-836251

PDF erstellt am: 16.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-836251


Bau- und Landschaftsberatung

Cha^s im Strassenraum

Klagen über überfüllte Strassen, über VerkehrschaOs und Staus sind wir längst

gewOhnt. Seit einiger Zeit muss aber festgestellt werden, dass die Strassen selbst dann,

wenn kein Verkehr ist, nämlich nachts, keineswegs leer sind. Da stehen ganze Wälder

vOn Verkehrsschildern, [Plakaten, Reklameschriften, (Pa[Pierkörben,

BilletautOmaten, Sitzbänken, Stadtplänen, pObby-DOgSj betOnjerten Findlingen

(Oder sind es Hinkelsteine?), ZeitungsautOmaten, u.s.w. Selbstverständlich sind sie

alle möglichst auffällig [P laziert, ist ihre Hau[P taufgabe dOch, ins Auge zu stechen.

Das tun sie dann auch, Optisch und ästhetisch. Die einzige Ausnahme bilden die
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.(F>Stadtin läne: Diese findet man nicht. Wer würde sie sch^n auf der Rückseite einer

hinterleuchteten Badenixe vermuten?

Zweifellos sjnc| a|| diese Dinge äusserst nützlich, ja unentbehrlich. wOzu würde

beisP ielsweise ein leuchtend gelb markierter Fussgängerstreifen dienen, wenn er den

Fahrzeuglenkern nicht durch vier blaue Schilder angezeigt würde? Es ist klar, dass, wer

den Fussgänger übersieht, durch diese vier Schilder zur vOrsjCht
gerufen wird. Jeder

Radfahrer wäre aufgeschmissen, wenn er auf dem BühlP latz nicht den Weg nach

0|ten angezeigt fände. Ohne ein halbes Dutzend RichtungsP feile würden die wie
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p ilze aus dem ßOdgn schiessenden Kreisel in der falschen Richtung umrOllt. Dass

sie nicht umrast werden, dafür sOrgt bereits ein anderes Schild. Man würde meinen,

dass längst kein Verkehrsteilnehmer mehr alle Schilder, an denen er vOrbeisaust,

beachten könne. Dem scheint jedOch nicht sO zu sein. Immer mehr P lakate

säumen die Strassen, selbst reine Luft wird P er P lakat erzwungen. Nach dem

MOttO je schlechter die Grafik, destO p rOminenter der StandOrtj stehen

OzOn-P lakate mitten im Verkehrsgewühl.
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Mit fO|genc|en BildLP aaren, die immer dieselbe Strassenansicht v^r ca. 40 Jahren

und heute zeigen, s^ll njCht unsere „schlechte Gegenwart" gegen die „gute alte Zeit"

ausgesLP ielt werden. Wir beabsichtigen damit allein, die Strassenräume einmal leer und

einmal vOll zu zeigen. Das Räumen der LP lätze schien uns aus mehreren Gründen zu

aufwendig, weshalb wir alte Bilder suchten. Wir haben nach Möglichkeit Strassenräume

gewählt, die sich in der Zwischenzeit baulich kaum verändert haben. Die alten

Abbildungen durften wir aus dem Archiv des StadtLP lanungsamtes ausleihen. Dafür sei

hier herzlich gedankt.

Bauberaterinnen und Bauberater

Fotos 1995 von D. Schnell
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